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Albert Rimbach bleibt Chef
Hauptversammlung des Chorvereins Blankenbach/Wölfterode
VON HARALD TRILLER

Wölfterode – Albert Rimbach
bleibt das Nonplusultra des
Chorvereins Blankenbach/
Wölfterode. Er ist auch nach
41-jähriger Amtszeit als Vor-
sitzender kein bisschen mü-
de, vielmehr wurde er von
den Mitgliedern der Jahres-
hauptversammlung erneut
an die Spitze des Vereins ge-
wählt. Doch das ist ja be-
kanntlich noch lange nicht
alles, denn der umtriebige
Mann für alle Fälle gibt ja
auch schon seit vier Jahr-
zehnten den Ton mit dem
Taktstock vor, ist in Personal-
union zunächst der Stellver-
treter gewesen, ehe er dann
gänzlich die Chorleitung
übernahm.

„Leider hat uns mein Stell-
vertreter Friedhelm Herwig
mitgeteilt, dass er aus ge-

sundheitlichen Gründen
nicht mehr kandidieren
wird, auch am Dirigenten-
stab hat er mich in den letz-
ten 18 Jahren mit Bravour
vertreten“, wünschte ihm Al-
bert Rimbach voller Dankbar-
keit weiterhin alles Gute, Ge-
sundheit, Glück und Zufrie-
denheit. Als neuer „Vize“
rückte Günter Klein nach.
Personalunion zeichnet Er-
hard Haun aus, der als 1.
Schriftführer, 2. Kassierer
und 1. Fahnenträger gleich
drei Positionen einnimmt.
Die weiteren Vorstandsmit-
glieder sind: Karl-Otto Hen-
drich (1. Kassierer), Annema-
rie Stein (2. Schriftführer),
Georg Deist II (1. Notenwart),
Elvira Hakenes (2. Noten-
wart), Werner Sippel (2. Fah-
nenträger) und Ingrid Deist
(Beisitzerin).

Als besonderen Höhepunkt

bezeichnete Albert Rimbach
die Auszeichnung für Georg
Deist I, der seit sage und
schreibe 70 Jahren dem Chor-
verein die Treue hält. Über ei-
ne Ehrung durfte sich auch
Siegfried Bogdanski freuen,
der 40 Jahre dem Chor ange-
hört. Als Hausherr und Orts-
vorsteher von Wölfterode be-
scheinigte er in seinem Gruß-
wort der Sängerschaft hohes
Niveau.

Gewohnt locker ließ
Schriftführer Erhard Haun
das zurückliegende Jahr Re-
vue passieren, erinnerte an
die 46 Zusammenkünfte, die
sich auf 34 Übungsstunden
und zwölf öffentliche Auftrit-
te verteilten. In besonderem
Maße ging er auf die Feier-
lichkeiten zum 130-jährigen
Bestehen mit zwei Konzert-
abenden in der Bürgerscheu-
ne Blankenbach, das Som-

mer- und Heimatfest in Blan-
kenbach sowie auf das Ad-
ventskonzert mit dem Posau-
nenchor Blankenbach-Neu-
städt-Gerstungen-Ulfen in der
Kirche von Wölfterode ein.

Nach dem Kassenbericht
von Karl-Otto Hendrich, dem
die Revisoren tadellose Arbeit
bescheinigten, wurde dem
Vorstand einstimmig Entlas-
tung erteilt. Das Schlusswort
gehörte dem Chorleiter Al-
bert Rimbach: „Ich bedanke
mich für die großartige Zu-
sammenarbeit, die gute Be-
teiligung an den Singstunden
und wünsche mir, dass weite-
re Aktive zu uns stoßen, wie
das schon bei den Sängerin-
nen und Sängern aus Ulfen,
Unhausen, Breitzbach, Ober-
suhl und Breitenbach der Fall
ist. Und nun lade ich zum ge-
mütlichen Beisammensein
ein.“

Der neue Vorstand des Chorvereins Blankenbach mit Siegfried Bogdanski (Mitte), der für 40-jährige Mitgliedschaft ge-
ehrt wurde (von links): Erhard Haun, Annemarie Stein, Albert Rimbach, Ursel Thrän, Günter Klein und Karl-Otto Hen-
drich. FOTO: ALBERT RIMBACH/NH

Tennisclub Eschwege
startet ins Vereinsjahr

13 Spieler tragen Schleifchenturnier aus
und Likör; und am Ende der
Veranstaltung gab es ein ge-
meinsames Essen.

Als Siegerin des Turniers
wurde Gudrun Stelzner vom
TC Eschwege gefeiert. Jeder
Teilnehmer erhielt als Erin-
nerung an diese gelungene
Veranstaltung eine Urkunde
und ein Präsent.

Das nächste Turnier ist für
den 15. Februar geplant. Inte-
ressierte Tennisspieler kön-
nen sich gerne bei den Verei-
nen TC Eschwege und TC Bad
Sooden-Allendorf informie-
ren. red/esp

Eschwege – 13 Spieler der Ten-
nisvereine Eschwege und Bad
Sooden-Allendorf sind An-
fang Januar in das Tennisjahr
2020 gestartet. Doris Keppler
vom TC Eschwege hatte zu ei-
nem Schleifchen-Mixed-Tur-
nier in die Tennishalle Bad
Sooden-Allendorf geladen.

Gespielt wurden sechs Run-
den mit jeweils wechselnden
Partnern und Gegnern. Die
Sieger der jeweiligen Runde
konnten das begehrte
Schleifchen sammeln. In den
Pausen stärkten sich die Teil-
nehmer mit Kaffee, Kuchen

Pure Spielfreude: Die herrschte beim Schleifchenturnier des
Tennisclubs Eschwege. FOTO: KERSTIN BRUCHMÜLLER

„El Presidente“ weiter an der Spitze
Matthias Schott bleibt Vorsitzender des Fanclubs Bayernfront Frieda

richten und Fotos ins rechte
Licht gerückt“, so die dankba-
ren Worte von Matthias
Schott.

„Die Kulisse bietet sich na-
türlich für Ehrungen an“, be-
dauerte Matthias Schott, dass
trotz der Anwesenheit von
immerhin 50 Mitgliedern ei-
nige, die geehrt werden soll-
ten, nicht den Weg ins Ver-
einslokal Klamotte nach Gre-
bendorf gefunden haben.
Vier von acht Mitgliedern, die
seit 20 Jahren im Club sind,
waren aber vor Ort. So durf-
ten sich Bernhard Lohmüller,
Tina Schott, Bernd Gunkel
und Marc Stieff über die sil-
berne Ehrennadel freuen.
Und Bronze ging an Martin
Behrend, der 15 Jahre zu den
treuen Bayernanhängern ge-
hört.

Gewohnt kurzweilig war
der Jahresbericht von Matthi-
as Schott, der die Fahrt zum
Bayernspiel gegen Mainz mit
dem 6:1-Sieg am 31. August
2019 besonders hervorhob.
Auch die Fanclubwanderung
im Juni, beginnend in Frieda
mit dem Ziel Klamotte, zähl-
te der Vorsitzende zu den Hö-
hepunkten. „Und sportlich
können wir mit dem Gewinn
des Doubles auch zufrieden
sein“, so die Bilanz von Mat-
thias Schott, der mit seinem
Führungsteam nach dem oh-
ne Beanstandungen verlese-
nen Kassenbericht von Tobi-
as Müller entlastet wurde. ht

Die Versammlungsteilneh-
mer legten für das im letzten
Jahr verstorbene Mitglied
Dieter „Ditschi“ Möller eine
Gedenkminute ein: „Er war
nach seinem Eintritt in die
Bayernfront im Januar 2012
einer unserer Ansprechpart-
ner bei der Werra-Rundschau
und hat uns jederzeit mit Be-

schen die Zuständigkeiten.
Thilo Morbach ist jetzt erster
Mann, Marc Stieff sein „Vize“.
Für die Homepage der Bay-
ernfront ist weiterhin Ricar-
do Barnert verantwortlich.
Und die Beisitzer Kirsten Bar-
nert, Mirko Zwanziger und
Martin Schellhase komplet-
tieren den Vorstand.

Grebendorf – Auch nach 27
Jahren bleibt „El Presidente“
an der Spitze der 135 Mitglie-
der des Vereins.
Eigentlich steht unter „El Pre-
sidente“ bei Wikipedia ein
Cocktail, aber der Titel darf in
der deutschen Übersetzung
auch für den klassischen Prä-
sidenten eines Landes, Rates
oder eines Vereins Verwen-
dung finden. Die Mitglieder
der Bayernfront Frieda nen-
nen den Vorsitzenden ihres
Fanclubs vom deutschen Re-
kordmeister Bayern Mün-
chen schon von Anfang an
„El Presidente“.

Und dahinter steht nun
schon seit der Gründung am
3. Januar 1993, also seit 27
Jahren, eine Person. Und das
ist der Dauerbrenner Matthi-
as Schott, der nach seiner
Wiederwahl bei der jüngsten
Jahreshauptversammlung
auch weiterhin an der Spitze
der aktuell 135 Fanclub-Ange-
hörigen steht.

An seiner Seite steht als
zweiter Vorsitzender wie bis-
her Martin Behrend. Auch die
beiden Kassierer bleiben dem
Vorstand erhalten, sie haben
allerdings die Positionen ge-
tauscht. Tobias Müller ist
jetzt erster Kassierer für Mar-
co Raacke, der nun das Amt
des Stellvertreters bekleidet.
Alexander Först gehört wie
bisher als Schriftführer zum
Führungsgremium, und auch
die Vergnügungswarte tau-

Matthias Schott, im Bild links, mit Helmut Först bei einer
Spendenübergabe. FOTO: HARALD TRILLER

Freiwillige vor: Interkulturelle Männerarbeit

Das Projekt „Interkulturelle Männerarbeit in Form von Män-
nergruppen“ läuft unter dem Dach der Evangelischen Kirche
im Bereich der Erwachsenenbildung. Ziel ist es, Männergrup-
pen zu initiieren, in denen Männer, die nach Deutschland ge-
flüchtet sind, und Männer, die der aufnehmenden Gesell-
schaft angehören, einander kennenlernen und authentisch-
wertschätzende, persönliche Beziehungen zueinander entwi-
ckeln. Zeitlicher Rahmen: 14-täglich in der Begegnungsstätte
Café Vielfalt/Diversity Eschwege, dienstags von 17 bis 19 Uhr.
Kontakt: Manuel Petermann, Telefon 0561/93 78 19 78, oder
per E-Mail an manuel.petermann@gmx.net red
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Schützen werfen
Blick zurück auf 2019

Hauptversammlung in Eltmannshausen
Vereinsmeisterschaften so-
wie bei dem im Dorfgemein-
schaftshaus ausgetragenen
Vereinsgästeschießen (zehn
Mannschaften waren am
Start), referierte Schießwart
Uwe Bressler.

Für Uwe Bressler war es
sportlich ein erfolgreiches
Jahr. So wurde er in 2019 Sie-
ger im Otto-Pokal-Schießen,
Vereinsmeister in der Klasse
LG-Auflage (295 Ringe) sowie
in der Klasse LP-Auflage (294
Ringe). Mit 299 erzielten Rin-
gen entschied Uwe Bressler
den Wettkampf in Jestädt als
neuer Bezirksmeister in sei-
ner Altersklasse für sich. Joa-
chim Bold ist als Kassenprü-
fer ausgeschieden. H.J. Reh-
bein ist als erster und Fred
Prochnow als zweiter Kassen-
prüfer nachgerückt. Zum Er-
satzkassenprüfer wurde Rudi
Schober einstimmig gewählt.

Im November wurde das
Königsschießen unter den
Schützen ausgetragen. Zum
neuen Königshaus 2019 wur-
de das Königspaar Hermann
Liebeskind und Agnes Solich
mit den beiden Rittern Rolf
Heizmann und Gert Kündgen
proklamiert. Unter Punkt
Verschiedenes wurde die Pla-
nung einer Drei-Tages-Fahrt
vorgestellt. red/esp

Eltmannshausen – Der Vereins-
vorsitzende des Schützenver-
eins Eltmannshausen, Peter
Lentschig, hat jüngst zahlrei-
che Vereinsmitglieder sowie
Ortvorsteher Thomas Reh-
bein zur Jahreshauptver-
sammlung begrüßt. In seiner
Eröffnungsrede teilte der
Vorsitzende mit, dass sich
von allen Mitgliedern aktuell
zwölf Schützen aktiv am
Schießbetrieb beteiligen.
Sein besonderer Dank galt
Hermann Liebeskind für die
Bewirtung der Schützen an
den Schieß- und Übungsaben-
den des zurückliegenden Jah-
res.

Im Jahresbericht referierte
Lentschig über ein mit Termi-
nen gefülltes Vereinsjahr. Die
Wahrnehmung der im Jah-
resplaner aufgeführten Ver-
einstermine (Ostereier-Schie-
ßen, Schlachteessen, das
Sommerfest und viele mehr)
wurden unter großer Teil-
nahme der Mitglieder umge-
setzt. Dem ortsansässigen
ESV Union wurden die Glück-
wünsche zum 100-jährigen
Bestehen beim Festkommers
ausgesprochen.

Über die sportlichen Aktivi-
täten – Teilnahmen an Be-
zirksmeisterschaften, an
Rundenwettkämpfen und


